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KI-generierte Inhalte können fehlerhaft sein.]
Umfrage zum Stand der Inklusionsentwicklung an Kultureinrichtungen im Kulturraum Leipziger Raum
Name der Einrichtung: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
In welcher Sparte ist Ihre Kultureinrichtung / Ihr Kulturprojekt tätig?
☐ Museen / Gedenkstätten	☐ Musik		☐ Bibliotheken
☐ Soziokultur			☐ Theater / Darstellende Künste / Tanz
☐ Film / Medienkunst		☐ spartenübergreifend
☐ andere Sparte: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
Wo finden sich auf Ihrer Internetseite Information zur Barrierefreiheit Ihrer Internetseite? (bitte Link ins Antwortfeld kopieren)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ noch nicht vorhanden
☐ Internetauftritt ist gemäß Barrierefreie-Informationstechnik-Verordnung BITV 2.0 gestaltet
Wo finden sich auf Ihrer Internetseite Information zur Barrierefreiheit Ihrer Angebote? (bitte Link ins Antwortfeld kopieren)
Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ noch nicht vorhanden
Ist Ihre Einrichtung in Bezug auf Barrierefreiheit bereits geprüft?
(z. B. durch den Tourismusverband)
☐ nein  ☐ ja, über:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Wie werden Maßnahmen zur Umsetzung einer inklusionsorientierten Kulturarbeit in Ihrer Institution finanziert? (Mehrfachnennung möglich)
☐ eigene Haushaltsmittel
☐ Drittmittel (☐ öffentlich Förderung oder ☐ nichtöffentliche Unterstützung)
☐ sonstige:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.

Welche der folgenden Aspekte einer inklusionsorientierten Kulturarbeit sind in Ihrer Institution bereits gegeben? (Mehrfachnennung möglich)
☐ Besucher mit Behinderung und deren Begleitperson erhalten Ermäßigungen
☐ Besucherservice- bzw. Vorderhauspersonal ist geschult im Umgang mit Unsicherheiten in Bezug auf Behinderung
☐ Barrierefreie WCs sind vorhanden ☐ auch eine Liege ist vorhanden
☐ Barrierefreie Parkmöglichkeiten (u. a. 3,5 m breit) sind vorhanden
☐ Induktive Höranlage ist vorhanden
☐ Angebote mit Dolmetschung in Gebärdensprache finden regelmäßig statt (mindesten zweimal pro Jahr),
Beispiele:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ Angebote mit Audio- / Videodeskription finden regelmäßig statt 
(mindesten zweimal pro Jahr),
Beispiele:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ Blindenleit- und Orientierungssystem ist vorhanden
☐ dabei wird der Mehr-Sinne-Prinzip beachtet
☐ Beschaffenheit der Barrierefreiheit der Kultureinrichtung und der Angebote wird standardmäßig kommuniziert (z. B. im Veranstaltungskalender, Social Media)
☐ Marketing wird über zielgruppenrelevante Kanäle (z. B. Selbsthilfe-Netzwerke) realisiert
☐ digitale und ☐ analoge Marketingmaterialien sind barrierefrei gestaltet z. B. Faltblatt, Social Media, Plakat
☐ Inklusionsbeauftragte bzw. Arbeitsgruppe Inklusion sind benannt und qualifiziert
☐ Arbeiten von Kulturschaffenden mit Behinderung sind fester Bestandteil des Programms
☐ Kontakte und Zusammenarbeit mit Menschen mit Behinderung (z. B. Einzelpersonen, Selbsthilfeorganisationen, Behindertenhilfe usw.) bestehen
☐ Ausschreibungsverfahren (Castings, Vorspiel, Auditions, Stellenausschreibung usw.) sind barrierefrei gestaltet
☐ weitere Maßnahmen:  Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ bislang keine Maßnahmen

Welche der folgenden Kriterien der baulichen Barrierefreiheit sind für Ihre Einrichtung gegeben? (Mehrfachnennung möglich)
☐ die Anbindung an den öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) ist barrierefrei
Benennung der Haltestelle: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ die Zugänge und Grundflächen sind barrierefrei
(d. h. stufenlos bis max. 3 cm oder Rampe)
☐ alle Türen (keine Drehtüren) sind mindestens ☐ 90 cm, ☐ 80 cm, ☐ 70 cm breit
☐ es gibt eine gesonderte barrierefreie Eingangstür
☐ Öffnung mit Drücker möglich
☐ ein Aufzug ist vorhanden. Die Aufzugsgrundfläche liegt mindestens bei
☐ 110x140 cm  ☐ 90x120 cm  ☐ 80x110 cm
☐ es sind reizarme Rückzugsmöglichkeiten vorhanden
☐ Sitzgelegenheiten sind vorhanden ☐ auch eine Liege ist vorhanden
Bitte bewerten Sie folgende Aussage:
Menschen mit Behinderung nutzen die Angebote unserer Kultureinrichtung.
☐ trifft zu, Anzahl Nutzer jährlich: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ trifft nicht zu
☐ unbekannt
Woher wissen Sie, dass Menschen mit Behinderung die Angebote Ihrer Institution nutzen? (Mehrfachnennung möglich)
☐ durch Ticketbuchung: z. B. durch Dokumentation verkaufter Rollstuhlplätze, verkaufter ermäßigter Tickets aufgrund von Behinderung
☐ durch systematische Publikums- bzw. Teilnehmerbefragung
☐ durch systematische Beobachtung und Dokumentation
☐ durch subjektive Einschätzung
Wie viele sozialversicherungspflichtige Personen sind in Ihrer Institution beschäftigt?
Anzahl: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.


Bitte kreuzen Sie die passende Aussage an: (Mehrfachnennung möglich)
In unserer Kultureinrichtung arbeiten Menschen mit Behinderung ...
☐ trifft zu - Sozialversicherungspflichtig beschäftigt
☐ trifft zu - Selbständig / Honorarbasis / Werkvertrag / freischaffend / Gage
☐ trifft zu - Ehrenamt / Freiwilligendienst / Praktikum
☐ trifft zu - Außenarbeitsplatz (Werkstatt für Menschen mit Behinderung)
☐ trifft nicht zu, sonstiges: Klicken oder tippen Sie hier, um Text einzugeben.
☐ unbekannt
Wie bewerten Sie das Vorhandensein folgender Ressourcen für die Umsetzung inklusionsorientierter Kulturarbeit an Ihrer Einrichtung?
auf einer Skala von 0 bis 10 (0 = gar nicht vorhanden, 10 = voll vorhanden)
· Kompetenzen und Wissen im Team zur Umsetzung inklusionsorientierter Kulturarbeit: Wählen Sie ein Element aus.
· Unterstützung durch Vorstand, Geschäftsführung bzw. andere Verantwortungsträger: Wählen Sie ein Element aus.
· Zeitliche Ressourcen: Wählen Sie ein Element aus.
· Finanzielle Ressourcen: Wählen Sie ein Element aus.
· Kenntnis von Kunst von Kulturschaffenden mit Behinderung:
Wählen Sie ein Element aus.
· Interesse an Kunst von Kulturschaffenden mit Behinderung:
Wählen Sie ein Element aus.
· Kontakte zu Kulturschaffenden mit Behinderung:
Wählen Sie ein Element aus.
· Kontakte und Netzwerke, um Besucher mit Behinderung zu erreichen: Wählen Sie ein Element aus.
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